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LEUTKIRCH

ENGERAZHOFEN (sz) - Dringende
Sanierungsarbeiten im Außen- und
Innenbereich erfordern die Schließ-
ung der La-Salette-Kapelle bis auf
unbestimmte Zeit. Im Innern sind
neue elektrische Leitungen und die
Erneuerung der Lautsprecheranlage
erforderlich sowie die Restauration
des Hochaltares. 

Es wird drei Bauabschnitte geben,
die insgesamt mit 240 000 Euro ver-
anschlagt sind. Dringend erforder-
lich sind daher auch Spenden, denn
die Kirchengemeinde Engerazhofen
muss einen Anteil der Gesamtkosten
übernehmen. Der erste Bauabschnitt
kostet allein schon 140 000 Euro. 

La-Salette-Kapelle
ist geschlossen 

Spenden können auf das Konto der
Kapellenpflege Engerazhofen, Nr.
655 060 06, BLZ 650 910 40 bei
der Leutkircher Bank überwiesen
werden.

LEUTKIRCH (sz) - Am Sonntag gas-
tiert der Chor mit Band St. Georg aus
Stuttgart im Tagungshaus Regina Pa-
cis Leutkirch. Der Chor ist diözesan-
weit bekannt und gestaltet in jedem
Jahr den Weihnachtsgottesdienst mit
dem Bischof im Gefängnis in Stutt-
gart-Stammheim. Auf Einladung der
Landvolkshochschule Leutkirch prä-
sentieren die Musiker einen Quer-
schnitt aus ihrem aktuellen Konzert-
programm mit neuer geistlicher Mu-
sik. Unter dem Motto „Wäre Gesan-
ges voll der Mund“ ist auch die
Bevölkerung dazu eingeladen. Be-
ginn ist um 20 Uhr. Der Eintritt ist
frei, Spenden sind möglich. 

Im Regina Pacis ist
am Sonntag Konzert

LEUTKIRCH (sz) – Wer Spaß daran
hat, mit Zahlen zu jonglieren oder
auch an logischen Rätseln herumzu-
knobeln, ist am Freitag, 7. Oktober,
von 17 bis 19 Uhr beim Kurs Mathe-
Magie und Zahlenakrobatik der
Volkshochschule richtig. Mitmachen
können alle ab 14 Jahren, nach oben
ist keine Altersgrenze gesetzt. Wer
Lust hat, kann dann am Freitag, 21.
Oktober, einen weiteren Kopfre-
chen- und Knobeleiabend besuchen
und weitere verblüffende Tricks und
Tipps des Rechnens kennenlernen.
Kursleiterin für beide Veranstaltun-
gen ist Brigitte Göser. 

Mit Zahlen
jonglieren

Weitere Infos und Anmeldung in
der VHS-Geschäftsstelle und unter
der Telefonnummer
0 75 61 / 8 71 87. 

Im Herbst scheiden sich in Sachen
Kleidung die Geister. Ich habe ges-
tern die Zwiebeltechnik angewandt,
eine warme Fleece-Jacke und darun-
ter ein T-Shirt getragen – und als ich
mittags in die Stadt ging, vorsichts-
halber erst mal meine Lederjacke an-
gezogen, schließlich ist der Sommer
vorbei. Ich hab’s nun mal gerne warm
und handle nach dem Grundsatz:
„Lieber erstickt als erfroren.“ „Sag
mal“, fragte mich mein Kollege mit
dünnem Hemd und hochgekrempel-
ten Ärmeln, „was machst Du eigent-
lich im Winter?“ Die Antwort fiel mir
leicht: „Ich friere.“ (sl)

Grüß Gott!
●

Im Winter
friere ich

LEUTKIRCH (sz) - Ein Drama aus
den USA von 2010 läuft ab heute im
Centraltheater: „The tree of life“.
Jack wächst als ältester von drei Brü-
dern in einer scheinbar intakten Fa-
milie auf. Doch er ist hin- und herge-
rissen zwischen den unterschiedli-
chen Idealen seiner Eltern. Einer-
seits sein Vater, der ihn auf die harte,
feindliche Welt vorbereiten möchte,
andererseits seine Mutter, von der er
die Fähigkeit, mit der Seele zu sehen,
geerbt hat. Als er im Laufe seiner
Kindheit mit Krankheit, Leid und
Tod konfrontiert wird, verdunkelt
sich seine Welt, und als Erwachsener
fühlt sich Jack verloren, stets auf der
Suche nach seinem festen Platz, bis
ein Ereignis alles verändert. 

Das neueste Werk von Terrence
Malick stellt in Wirklichkeit einen
transzendenten Versuch dar, alles
Sein zu erklären, von den ersten Au-
genblicken nach dem Urknall, über
die Entwicklung des Lebens, bis in
die Endzeit. Ein bildgewaltiges Er-
lebnis – ein Sinnesrausch. 

„Löwenzahn – Das Kinoabenteu-
er“, heißt es am Sonntag ab 15 Uhr:
Bei einem Einbruch in seinen Bau-
wagen werden Fritz Fuchs' Pläne für
einen solarbetriebenen Paraglider
gestohlen. Doch damit nicht genug,
entführen die Einbrecher auch gleich
noch drei Hundewelpen. Das kann

Fritz Fuchs natürlich nicht zulassen,
und so macht er sich mit seiner
Nachbarin Yasemin und ihrer elfjäh-
rigen Nichte Laila auf, die kleinen
Hündchen zurückzuholen. 

Cineclub zeigt
„The tree of life“

„The tree of life“: Donnerstag bis
Sonntag, jeweils 20 Uhr. Eintritt
sechs Euro. Mitglieder und Inhaber
der SZ-Abokarte zahlen fünf Euro.
Der Eintritt beim Familienfilm am
Sonntag (Löwenzahn – Das Kino-
abenteuer) kostet für alle vier
Euro. 

SCHMIDSFELDEN (sz) - Das traditio-
nelle Glashüttenfest der Heimatpfle-
ge lockt im Herbst die Besucher. Am
Sonntag, 2. Oktober, vereinen sich
auch dieses Jahr im historischen
Glasmacherdorf, wenn es heißt
„Glas und Genuss“: Erzeuger der Re-
gion warten auf die Abnehmer und
zeigen ihre Arbeit höchst aktiv. 

Der Sonntag wird von einem mu-
sikalischen Festgottesdienst um 10
Uhr im Festzelt am Oberhaus einge-
läutet. Danach spielt vor der Glas-
hütte das Allgäuer Alphorntrio auf.

Den ganzen Tag können die Besu-
cher in die faszinierende Glaskunst
eintauchen – die Glasbläser und an-
dere Glaskünstler werden ihr Kön-
nen unter Beweis stellen. Es gibt
Glaskunsthandwerk in allen Facet-
ten, vom Glasfusing über lampenge-
zogenes Glas, Perlenwickeln bis hin
zu Arbeiten am Glasofen. 

Regionale Produkte für den Gau-
men, Allgäuer Käse, Marmelade, Ho-
nig und vieles mehr wird angeboten,
und es gibt Kaffee und Kuchen. 14
Aussteller, Lebensmittelproduzen-

ten und Kunsthandwerker haben ihr
Kommen angekündigt. Im nahen
Festzelt des Weideochsenfestes, das
zum ersten Mal zusammen mit dem
Glashüttenfest veranstaltet wird,
gibt es herzhaftes Essen mit musika-
lischer Umrahmung. 

Exkursion in die Adelegg
Im Museum werden einige neu er-
worbene historische Gläser gezeigt.
Führungen durch das Glasmacher-
dorf, aber auch eine kleine Exkursion
in einen der wilden Adelegg-Tobel

werden angeboten. Ein Spaziergang
mit Kindern führt an die Eschach, wo
Quarz und andere Steine aufgelesen
werden.

Beim Glashüttenfest soll am Sonntag wieder die Sonne scheinen, sodass viele Besucher erwartet werden. FOTO: OH

Feier: Am Sonntag ist Glashüttenfest
Die Leutkircher Heimatpflege lädt ins Glasmacherdorf Schmidsfelden ein

Historisches Glasmacherdorf,
Sonntag, 2. Oktober, 10 Uhr bis 18
Uhr: Festgottesdienst, Glasmacher
und Glaskünstler, regionale Er-
zeuger und Produkte, Alphorn-
bläser, Führungen und kleine Ex-
kursionen, Präsentation von Glä-
sern. 

Einen Film über das Thema Kaffee hat gestern ein Kameramann der
ARD im elektrotechnischen Museum in Leutkirch gedreht. Dieser
wird im Rahmen der Fernsehsendung ARD-Buffet ausgestrahlt. Ein
Sendetermin steht jedoch noch nicht fest. Auch Museumsleiter Man-
fred Stör selbst darf im Film mitwirken und erzählt über die Geschich-
te und die verschiedenen Funktionsweisen seiner Kaffemaschinen,
die – wie alle seine Ausstellungsstücke – trotz ihres hohen Alters noch
immer funktionstüchtig sind. Text/Foto: bis

ARD dreht im 
elektrotechnischen Museum 

LEUTKIRCH (sz) - Die Tagesfahrt mit
Manfred Thierer führt am Samstag,
8. Oktober, von 9 bis 18 Uhr nach
Laupheim, Bad Buchau und Butten-
hausen – drei Gemeinden, deren ge-
sellschaftliches Leben bis zum Holo-
caust vom friedlichen Zusammenle-
ben von Christen und Juden geprägt
wurde. 

Erstes Ziel ist der jüdische Fried-
hof in Laupheim mit seinen 1200
Grabstellen und 1000 Grabsteinen.
Im angegliederten Museum erwartet
die Reisegruppe eine sachkundige
Führung. Nach der individuellen

Mittagspause in Laupheim geht die
Fahrt weiter nach Bad Buchau, wo
sich drei Gräber von Angehörigen
der Leutkircher Familie Gollowitsch
befinden. Schließlich steht noch ein
Besuch der Gemeinde Buttenhausen
auf der Münsinger Alb auf dem Pro-
gramm. Dort gibt es einen etwa ein-
stündigen Rundgang zu den Stätten
jüdischer und christlicher Geschich-
te. 

Die Stationen belegen das 150-jäh-
rige Zusammenleben beider Religio-
nen im Lautertal. Darüber hinaus
wird an die bedeutenden Persönlich-

keiten aus dem Ort erinnert wie Karl
Adler, Naphtali Berlinger, Lehmann
Bernheimer, Matthias Erzberger
oder Theodor Rothschild.

Die Teilnahmegebühr von 25 Euro
beinhaltet die Busfahrt und Führun-
gen an allen Orten inklusive Eintritt
in das Museum Laupheim.

Exkursion führt zu Orten
jüdischen Lebens in der Region

Tagesfahrt am 8. Oktober im Rahmen der Reihe „Orte des Erinnerns“ 

Info und Anmeldung bis Freitag,
30. September, bei der VHS Leut-
kirch, Telefonnummer 07561/
87187, oder im Internet unter
●» www.vhs-leutkirch.de

LEUTKIRCH (sz) - Der Schwäbische
Albverein Leutkirch trifft sich am
Sonntag, 2. Oktober, um 9 Uhr am
Bahnhof Leutkirch zur Busfahrt ins
Kleinwalsertal nach Riezlern/Au-
ßerschwende. Von dort führt die
Wanderung zum Weiler Klausen-
wald und über die Außerwaldalpe
zum Oberstdorfer Ortsteil Hinteren-
ge zurück nach Außerschwende zur
Einkehr. Rucksackvesper und Ge-
tränke werden zur Mitnahme emp-
fohlen. Die Wanderzeit beträgt etwa
dreieinhalb Stunden. Eine Kurzwan-
derung ist möglich. Rückfahrt erfolgt
gegen 16.30 Uhr. 

Albverein fährt 
ins Kleinwalsertal

Anmeldungen zur Fahrt sind
möglich bis zum Samstag um 11
Uhr bei Hutter-Reisen Telefon
0 75 61 / 9 80 00.

Als Ersatz für den dem Wetter zum Opfer gefallenen Skate-Contest
des Jugendhaus-Teams Leutkirch ist kürzlich das Game of Skate auf
dem Skate-Platz in Leutkirch ausgetragen worden. Es fanden sich
knapp 20 Skater ein und gaben ihr Bestes. Am Ende stand Igor Ro-
gowski (rechts) als klarer Gewinner der Single-Disziplin fest. Aber
auch zusammen mit Mario Kleinort (Mitte) erzielte er im Team den
ersten Platz. Text/Foto: oh

Game of Skate kommt an

So viele Gäste kamen
zum verkaufsoffenen
Sonntag nach Isny.

Zahl des Tages

8000
Besucher


